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Einleitung


Liebe Leserinnen und Leser!


Ich möchte Sie mit meinem vierten Buch an Ihr inneres Wissen, vielfach auch unbewusstes Wissen, erinnern.


Sie haben ungeahnte Möglichkeiten und zahlreiche Schätze in sich. Begnügen Sie sich nicht mit einem mittelmäßigen Leben und schon gar nicht mit einem freudlosen Leben. Ich will Sie inspirieren und motivieren, Ihre inneren Schätze zu entdecken, zu heben und zu leben, um schließlich einen erfüllten Augenblick an den anderen zu reihen. Es ist mir sehr wichtig, Ihnen persönlich, allen Leserinnen und Lesern meines Buches, Anregungen und Erkenntnisse näher zu bringen und anzubieten, die aus meinem eigenen Leben, aber auch dem Leben vieler meiner KlientInnen und SeminarteilnehmerInnen ein Kunstwerk gestaltet haben.


Ich möchte Impulse setzen für ein sehr stimmiges und erfülltes Leben in allen Bereichen und auf allen Ebenen des Seins.


In den letzten 30 Jahren habe ich als Biologin, Entwicklungspsychologin und Lebensberaterin immer wieder Wege gesucht und über meine Intuition auch gefunden, um Damen und Herren, aber auch Kindern bei der Bewältigung von verschiedenen Prüfungssituationen und Herausforderungen Hilfestellung zu geben. Wir sind alle eins, wie uns die Quantenlehre beziehungsweise Lebensphysik zeigt. Wir haben alle ähnliche Themen. Mein Ziel ist es, all das, was sich als so überaus wertvoll gezeigt hat, darzulegen. Die Wege, die sich ergeben haben, sind Wege von diversen Niederungen in unserem Dasein auf die Gipfel des Lebens hin. Ich sehe mich als Wegbegleiterin beziehungsweise Bergführerin. Das Leben ist zu schade, um in den Niederungen zu verweilen.


Was mir ebenfalls sehr am Herzen liegt, ist ein Ersteigen der Gipfel ohne Kampf und Krampf, ohne Stress und Überforderung. Das Leben war nie als Kampf und Krampf gedacht, sondern als Wandern von einem Platz zum anderen. Ich will Ihnen helfen, voller Freude und voller Begeisterung den Gipfeln Ihres Lebens zuzustreben, und zwar in Ihrem eigenen, ganz persönlichen und stimmigen Tempo. Das Leben war nämlich auch nie als Schnellstraße gedacht – von der Wiege bis zum Grab –, sondern immer wieder auch zum Parken in der Sonne.


Wenn Sie beharrlich und achtsam, aber auch voller Leichtigkeit einen Gipfel erklommen haben, dann prüfen Sie über Ihre Intuition, ihre innere Weisheit, was sich Ihre Seele als nächstes Ziel vorgenommen hat. Verzichten Sie aber nicht auf Pausen. Schöpferische Pausen sind sehr wertvoll. Der Weg ist das Ziel. Genießen Sie Ihren Ausblick auf Ihre nächste Station, aber genießen Sie auch jeden einzelnen Schritt, der Sie höherträgt. Als Wegbegleiterin empfehle ich Ihnen, Ihre Geduld zu optimieren, aber auch Ausdauer, Lebensfreude, Bewusstheit und Liebe. Die Liebe zu sich selbst, zum/zur Nächsten und die Liebe zum Leben.


Tauchen Sie ein in das, was Sie lesen und lassen Sie alles in und auf sich wirken beziehungsweise durch Ihren persönlichen Filter fließen. Was ich bringe, ist meine Wahrheit. Wenn in Ihnen ein Ja da ist beziehungsweise Resonanz vorhanden ist, dann ist es auch Ihre Wahrheit. Sobald Sie das leben, was für Sie persönlich stimmt, dann entsteht aus Ihrem Leben tatsächlich ein wertvolles Kunstwerk. Dieses Kunstwerk beziehungsweise Ihr stimmiges Sein und Wirken sind dann auch ein Geschenk für Ihr Umfeld. Da wir alle eins sind, ist es auch ein Geschenk für die ganze Welt.


Dieses Buch ist wie die drei vorhergehenden, die ich geschrieben habe, eine Anleitung und Anregung, um vom Wissen zum Tun zu finden. Ohne stimmiges Tun bleibt das größte Wissen ohne Wert.


Wenn wir unser Leben zu einem Kunstwerk gestalten wollen, sind einige kraftvolle Säulen entscheidend. Sie tragen dieses Kunstwerk. Diese Säulen sind stabile Gesundheit, ein Loslassen der unstimmigen Vergangenheit und ein Leben voller Freude, eine harmonische Partnerschaft, ein harmonisches Miteinander mit Familie, Kindern, FreundInnen, KundInnen, MitarbeiterInnen, allen Mitmenschen und uns selbst, ein Beruf, der Berufung und Erfüllung ist, stimmige Finanzen und eine tiefe Beziehung zur Natur sowie zur höchsten Kraft, die wir auch Gott nennen können.





1. Kapitel


Liebe und Partnerschaft und ein stimmiges Miteinander in der neuen Zeit


Ich möchte in diesem Kapitel Wege zeigen, das eigene Leben, dieses wunderbare Geschenk, zunächst im Bereich Liebe, Partnerschaft und Miteinander zu einem Kunstwerk zu gestalten. Wenn ein Kunstwerk entsteht, dann wird es vom Künstler, der Künstlerin, immer wieder optimiert und verfeinert. Neue Ideen, Eingebungen, Inspirationen entstehen. Erfahrungen werden gesammelt, mal wird etwas weggenommen und mal ergänzt. So sollte es auch in unserem Leben sein. In jedem beziehungsweise in jeder von uns ruhen Schätze, Anlagen und Talente, die gehoben werden wollen.


Es gibt auch Vorsätze, die umgesetzt werden sollten. Wenn wir voll aktiv agieren, wenn wir mehr und mehr von verschiedenen Vorhaben und Überlegungen zum Tun kommen, dann wird aus unserem Dasein tatsächlich ein Kunstwerk und schließlich ein Meisterwerk. Ich meine, wir sollten immer wieder voller Geduld, voller Empathie und Herzlichkeit für uns vorgehen. Was ich ebenfalls empfehle, unseren Lebensweg voller Freude und Begeisterung zu gehen und das Kunstwerk beziehungsweise Meisterwerk, das wir geschaffen haben, schließlich aus ganzem Herzen, tiefster Seele und voller Liebe zu genießen.


Wie kommen wir nun zu einem Dasein voller bereichernder, heilender und glücklich machender Liebe?


Ich habe mich das schon sehr früh in meiner Jugend gefragt. Im Lauf von vielen Jahren habe ich zahlreiche Wege gefunden und diese Wege haben sich bewährt. Reife, weise Liebe zu uns selbst zu finden und zu leben, aber auch zu den Menschen, die uns nahestehen, und schließlich ein bereicherndes Miteinander und Füreinander mit allen, die uns eine kürzere oder längere Zeit auf unserem einzigartigen Lebensweg begleiten, ist eine Kunst, die wir alle lernen können.


Ich möchte nun zunächst genauer auf eine stimmige Selbstliebe eingehen, denn sie ist die Brücke und das Fundament für Wohlstand auf allen Ebenen. Weiters werde ich Missverständnisse zwischen reifer Selbstliebe und Egoismus ausräumen und natürlich gehe ich auch auf Partnerschaft ein, vor allem auf Seelenpartnerschaft in der neuen vor uns liegenden Zeit.


Alles entwickelt sich weiter, nichts steht still und so sollten wir unserer eigenen Evolution nicht im Weg stehen. Der Weg ist das Ziel und so lade ich alle Leserinnen und Leser ein, besonnen, achtsam, bewusst und voller Hingabe an das eigene Sein beharrlich voranzuschreiten. Wir sind alle eins, das sollten wir nie vergessen, wir sind auch alle ein Edelstein, den wir durch unser stimmiges Wirken und Tun mehr und mehr zum Strahlen bringen können. Um das eigene Leben tatsächlich zu einem Kunstwerk zu gestalten, ist nach meiner langjährigen Erfahrung folgende Überlegung und Betrachtung besonders wichtig:


Was bedeutet für mich Liebe?


Was bedeutet für mich stimmiges Miteinander beziehungsweise stimmige Partnerschaft?


Novalis, ein berühmter Dichter und Philosoph (1772-1801), meinte einst: „Liebe ist der Endzweck des Universums“. Hans-Peter Dürr, der langjährige Leiter des Max-Planck-Institutes schrieb ein interessantes Buch mit dem Titel: „Liebe, Urquell des Universums“. Es gibt weltweit unzählige Werke zum Thema Liebe.


Was ich Ihnen, geschätzte Leserinnen und Leser ans Herz legen möchte, ist, in einer ruhigen Stunde tief in sich einzutauchen und in sich nachzusehen:


Welchen Stellenwert hat Liebe für mich persönlich?


Als ich eines Tages auf drei verschiedene Arten nachgefragt habe, was eigentlich der tiefe Sinn meines Lebens ist, und zwar über meine Intuition, ergab sich jedes Mal die gleiche Antwort. Sie lautete: wahre, reife Liebe zu begreifen, zu leben und anderen den Weg dahin zu zeigen. Es wurde mir bewusst, dass ich lange nicht gewusst habe, was wahre, reife Liebe eigentlich bedeutet und wie wir sie in unserem Leben als Schlüssel zum Glück lebendig werden lassen können.


Schon als Jugendliche ahnte ich, dass das, was mir diesbezüglich vorgelebt wurde, nichts mit wahrer, stimmiger Liebe zu tun hatte. Ich habe unzählige Bücher zu diesem Thema gelesen und in tiefen inneren Betrachtungen und Meditationen schließlich Zugang zur wahren, reifen, lebendigen Liebe gefunden. Diese Liebe, die eine Liebe, auf die ich nun eingehen möchte, ist tatsächlich die Brücke zu Glück und Wohlstand auf allen Ebenen. Ich bin mit meinem Partner seit 54 Jahren zusammen und seit 47 Jahren verheiratet. Die eine Kraft, die wir auch Gott nennen können, hat uns dereinst zusammengeführt und so war und ist mir die Bewahrung und Pflege eines stimmigen, liebevollen Miteinanders sehr wichtig. Darüber hinaus ist mir durch mein intensives Studium der Quantenlehre und der Bewusstseinsforschung im Lauf der Zeit auch klar geworden, dass reife, wahre Liebe eine allumfassende Liebe ist, eine Liebe, die nichts und niemanden mehr ausschließt.


Wenn jemand vom Weg abgekommen ist, sich verirrt hat beziehungsweise im Ego oder in Emotionen gefangen ist, dann braucht er diese Kraft besonders, um wieder ganz Mensch zu werden – so zu werden, wie wir alle gemeint sind. Wir müssen nicht alles gutheißen, aber wir sollten diese heilende Energie, die wir alle in unserem Herzen tragen, niemandem vorenthalten.


Liebe bedeutet allerdings nicht, immer nur ‚lieb zu sein‘ und dem anderen stets das zu geben, was er haben will, sondern das zu geben, was er jeweils ‚braucht‘. Dazu gehört auch, gegebenenfalls notwendige Grenzen zu setzen beziehungsweise bei Bedarf Einhalt zu gebieten und offene, ehrliche Gespräche zu führen. In meinem ersten und zweiten Buch gehe ich sehr genau auf das geistige Gesetz der Liebe ein. Hier möchte ich nur das Wesentliche in Kurzform bringen und dann meine Erfahrungen und Erkenntnisse zum Reflektieren und Betrachten anbieten.


Das Gesetz der Liebe lautet: Wir alle haben diesbezüglich ein Leben lang zu lernen, um vom Liebe-haben-Wollen über das Liebe-Geben und dafür Haben-Wollen zum Liebe-Sein und Liebe-Leben zu kommen.


Im ersten Teil dieses Kapitels werde ich nun auf die Liebe in der neuen Zeit eingehen und im zweiten Teil werde ich Informationen und Anregungen zum Thema „Meisterschaft in ehrlicher, weiser Selbstliebe sowie Selbstwert-Entwicklung“ geben. Ich gehe aber auch auf den Unterschied zwischen heilender Selbstliebe und Egoismus ein, um alle Missverständnisse in diesem Bereich auszuräumen. Schließlich werde ich den Weg zu einem bereichernden, beglückenden Miteinander und Füreinander aus meiner Sicht und Erfahrung erklären.


Wir stehen am Beginn eines völlig neuen Zeitalters. Wir gehen in eine neue Welt hinein, auch im Bereich der Liebe. Wir sollten der reifen Liebe täglich die Türe öffnen und sie zur Entfaltung bringen. Im Zeitalter der Quantenphysik will ich zunächst auch auf das Thema Energie eingehen. Alles ist Energie. Es gibt Gedankenenergie, Lichtenergie, Bewegungsenergie, Körperenergie. Das ganze Universum besteht aus sich wechselseitig beeinflussenden Energien. Die heilendste und stärkste davon ist aber die Energie der Liebe.


Wie schon gesagt, eine neue Zeit bricht an – auch im Bereich Liebe und Partnerschaft. Was sich durch den Bewusstseinswandel und die neue Spiritualität entwickelt, sind Herzensreichtum und Beziehungen, die über dem erhaben sind, was Beziehungen früher oder später zermürbt, wie: Eifersüchteleien, Konkurrenzkämpfe, Machtspiele, Kontrollsucht usw. Das alles wird sich auflösen, wenn wir mehr und mehr den Weg des Herzens gehen. Eine neue Mann-Frau-Beziehung kristallisiert sich allmählich heraus. Entscheidend ist die Erkenntnis, dass wir nur dann Liebe finden können, wenn sie zuerst in uns selbst da ist, und zwar zu einhundert Prozent da ist. Je mehr wir uns lieben, umso mehr sind wir in unserer Mitte und voller Selbstvertrauen. Meditation und heitere Gelassenheit sind eine große Hilfe und sollten laufend gepflegt werden auf dem Weg zur echten, reifen Selbstliebe.


Deepak Chopra, ein berühmter indischer Arzt und Heiler, meinte nach jahrelangen Erfahrungen, dass so gut wie alle Probleme und Krankheiten durch Mangel an ehrlicher Selbstliebe und Selbstwertschätzung entstehen. Er empfiehlt, Folgendes zu prüfen: „Kannst du dir im Spiegel ohne Hemmungen zulächeln? Kannst du dir sagen: ‚Ich liebe mich‘ – ganz offen und ehrlich?“ Wenn dir nicht wohl dabei zumute ist, dann empfiehlt er weiter, so lange zu üben, bis sich dies ganz natürlich anfühlt. Menschen mit ehrlicher Selbstliebe haben dabei ein gutes Gefühl, ein gutes Empfinden – trotz gewisser Fehler und Mängel, die zu beheben sind. Also, wir sollten uns sagen: „Ich liebe mich“ und uns selbst dabei im Spiegel herzlich in die Augen schauen.


Jede Liebe will gepflegt werden, auch die Liebe zu uns selbst. Viele Menschen hoffen auf einen Partner beziehungsweise eine Partnerin, mit dem beziehungsweise mit der sie durch alle Höhen und Tiefen gehen können, und zwar bis ins hohe Alter. Die ganze Welt ist im Umbruch. Es gibt einen großen Wertewandel. Viele Lehrmeinungen und Weltanschauungen werden in Frage gestellt. Eine große Transformation geschieht auf allen Ebenen. Das elektromagnetische Feld der Erde verändert sich, was Umbruch und Neubeginn bedeutet sowie einen tiefgreifenden Bewusstseinswandel.


Auch auf gesellschaftlicher und politischer Ebene gibt es unglaublich viele Veränderungen, die wir täglich wahrnehmen können. Die Ereignisse überschlagen sich förmlich, immer mehr Menschen wachen auf. Immer mehr Menschen wollen mit dem Ursprung, der Quelle allen Seins in Einklang kommen. Die junge Generation strebt nach Authentizität und Wahrheit, nach Ehrlichkeit und Liebe: Wir sprechen von einer erwachenden Spiritualität. Auch namhafte wissenschaftliche Zeitschriften befassen sich mit Themen wie: wahre Liebe, Reinkarnation usw. sowie mit Gott oder Göttlichkeit und jeglicher Richtung im Bereich der Spiritualität. Wenn die sich eben entwickelnde Generation sich nicht mehr von Ruhm und Geld dominieren lässt, wird eine neue spirituelle Dimension sehr kraftvoll in unserer Welt einziehen. Liebesbeziehungen sind nicht in erster Linie da, um uns glücklich zu machen, sondern uns wachsen zu lassen. Ich empfehle, liebe Leserin, lieber Leser, hier kurz innezuhalten und diese Wahrheit auf beziehungsweise in sich wirken zu lassen. Dem Ego gefällt dies gar nicht, aber das Wahre Selbst weiß Bescheid, es wünscht sich Entwicklung. Viele glauben immer noch, wir bräuchten den anderen, die andere, um glücklich zu sein. Das ist aber ein Missverständnis. „Was wäre ich ohne dich?“, „Ich kann ohne dich nicht leben“, viele denken und sprechen so, weil man es ihnen auf diese Weise vorgelebt hat. Wir verwechseln dann lieben mit brauchen.


In keinem Lebensbereich lernen wir uns so gut kennen, wie in Liebesbeziehungen und Partnerschaften. Nirgends gibt es so viele Lernprozesse wie im täglichen Miteinander. Nichts führt uns so an die Grenze der Beherrschung, dabei erleben wir lange Zeit die ganze Palette jeglicher Emotionen. Bevor wir gereift und erwacht sind, erfahren wir außer Liebe auch Leiden, Kämpfen bis hin zu Ablehnung und Hass. Beziehungen, vor allem Liebesbeziehungen schleifen unseren inneren Diamanten. Auf dem Weg zur reifen Liebe ist es auch hilfreich, wahrzunehmen und über Folgendes nachzudenken:


Welche schmerzhaften Erlebnisse haben mir welche Erkenntnisse gebracht?


Was habe ich daraus gelernt und was hätte ich lernen können?


Es lohnt sich, in einer ruhigen Stunde in sich zu erfassen, was unstimmig war und dann unser Verhalten für eine gute Zukunft umzuerleben sowie stimmiges beziehungsweise stimmigeres Verhalten vorauszuerleben. Auf diese Weise kommen wir voran. Um unseren Herzensreichtum zu vermehren und Unstimmiges in uns zu optimieren, biete ich gerne bestimmte Affirmationen an, zum Beispiel:


Ab heute mache ich mich selbst glücklich.


Ich bin eins mit mir selbst.


Ich lebe voller Leichtigkeit und in tiefer Dankbarkeit.


Lassen Sie diese Sätze wieder kurz in sich wirken. Was machen diese Gedanken mit Ihnen? Unsere Seele akzeptiert nur Liebe. Alles, was uns von der Liebe abbringt, macht uns krank und lässt uns seelisch verkümmern. Die vor uns liegende Zeit ist in Wahrheit tatsächlich eine Zeit der Liebe, alles andere wird vergehen.


Damit es nicht immer wieder zu Konflikten kommt, möchte ich jetzt noch ein bestimmtes Geistiges Gesetz bringen, und zwar das Gesetz des Nicht-Einmischens: „Größer als die Kunst, sich selbst zu verbessern, ist die Kunst, andere nicht zu verbessern beziehungsweise verbessern zu wollen.“


Am häufigsten findet Einmischung in der Partnerschaft statt. Wenn eine Einmischung passiert ist, sollten wir nachsehen:


Was ist mein innerstes, mein ureigenstes Motiv?


Bin ich befugt, den anderen, die andere zu belehren?


Stimmiges Vorleben: Ja. Chance sein: Ja. Aber nicht in die Seelenlandschaft eines anderen eindringen. Jeder und jede von uns hat eine andere Kindheit erlebt, andere Prägungen erhalten, andere Erfahrungen gemacht usw. So ergeben sich verschiedene Sichtweisen und Ansichten. Mir fällt dazu immer wieder die „Geschichte von den sieben Blinden“ ein, die ich auch in mein erstes Buch mit dem Titel „Vertraue deiner Intuition“ geschrieben habe, und zwar im Kapitel „Ärger auflösen“, denn Ärger macht alles nur noch ärger.


Nun möchte ich eine hilfreiche Methode erklären, um noch verständnisvoller und liebevoller zu leben, als dies mitunter bisher der Fall war. Es geht darum, unstimmige Situationen zu bereinigen und daran zu wachsen und zu reifen. Es ist eine Übung, die sehr hilfreich für die Selbstliebe und Selbstwertschätzung, aber auch für ein entspanntes und harmonisches Miteinander ist. Wir sollten immer wieder einmal in den anderen ‚hineinschlüpfen‘ und dies oder jenes von seiner oder ihrer Warte aus betrachten. Die Indianer meinen, mal drei Tage in den Mokassins des anderen zu wandeln, dann entsteht vielfach eine neue Sicht der Dinge.


Es ist sehr hilfreich, jeden Abend einen Rückblick zu machen, den vergangenen Tag nochmal Revue passieren zu lassen und wahrzunehmen:


Wenn der erlebte Tag ein Weg wäre, wie würde der Weg aussehen? Durch welche Landschaft, durch welches Licht hat er geführt?


Wenn der Tag ein Film wäre, wie hieße dieser Film? Wäre er zum Großteil eine Tragödie, eine Komödie, ein Abenteuerfilm, Dokumentarfilm oder ein Stummfilm?


Wenn dieser eben erlebte Tag eine Komposition aus Farben wäre: Wie sähe dieses Gemälde aus? Waren da besondere Erfahrungen an diesem Tag? Ich empfehle auch, nachzuschauen, ob bestimmte Lernschritte vorhanden waren. War der Tag voller Weisheit und voller Würde?
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Wenn Sie, liebe Leserin, lieber Leser, eine Situation entdecken, in der Sie sich in Emotionen verwickelt haben, dann lösen Sie nun auf besondere Weise die noch vorhandenen inneren Fesseln und setzen Energie frei, die noch gebunden ist:



ÜBUNG






	Falls der vergangene Tag gut gelaufen ist, dann denken Sie einfach an eine Verwicklung der letzten Zeit, eine ungute zwischenmenschliche Situation, um die nun folgende, hilfreiche Vorgangsweise zu üben.


	Holen Sie sich diese Situation direkt vor das geistige Auge, lassen Sie diese vor dem geistigen Auge klar und deutlich, in Zeitlupe erscheinen. Nehmen Sie wahr, was passiert ist. Nehmen Sie auch wahr, wie Sie die plötzlich aufkommenden Emotionen eingeschnürt, Sie vielleicht sogar vorübergehend handlungsunfähig, sprachlos oder starr gemacht haben.


	Wenn da also ein Konflikt erscheint, dann zoomen Sie diese Erfahrung vorerst wieder von sich weg, so weit, dass Sie sie klar und deutlich, vorwurfsfrei und in mitfühlender Anteilnahme ansehen können. Sie nehmen also deutlich Abstand.


	Aus dieser Entfernung schauen Sie nun die eigene Haltung, die eigenen Impulse, die eigenen Gefühle an. Sie nehmen wahr, wie Sie sich mit einem Gegenüber in dieser Situation verwickelt haben und erkennen auch, welche eigenen Ansprüche und Vorstellungen beziehungsweise Impulse zum Konflikt beigetragen haben.


	
Es können Erwartungen, Enttäuschungen, Recht-haben-Wollen, Schuldgefühle und noch vieles mehr mitgespielt haben. Erkennen Sie mutig und vorwurfsfrei die eigenen wunden Punkte, die Ihr Herz mitunter vorübergehend verschlossen beziehungsweise die eigene innere Weisheit blockiert haben. Betrachten Sie also Ihre Beteiligung an dieser Sache.


	Dann betrachten Sie aber auch aus der gegebenen Entfernung die oder den anderen. Versuchen Sie nun, in die oder den anderen hineinzuschlüpfen, soweit das möglich ist. Sie erleben sich als dieser andere Mensch. Sie erfahren jetzt das eigene Verhalten mit anderen Augen, mit den Augen des anderen, erkennen Verletzungen, Kränkungen, Enttäuschungen usw., die vermutlich vom anderen erfahren wurden, die der andere in sich gespürt hat. Jeder lebt mit seinen persönlichen Empfindungen. Sie erkennen, wie Sie selbst in ihren beziehungsweise seinen Augen erscheinen oder erschienen sind, erspüren die eigene Wirkung auf den anderen oder die andere und auf das Gegenüber.


	Dann sind Sie wieder Sie selbst: Was ist Ihnen jetzt klar geworden bei diesem Rollentausch? Nehmen Sie wahr, was Sie aus der Situation, die Sie eben beleuchtet haben, lernen können. Nehmen Sie auch wahr, wie die Spannung zu lösen ist – ob durch ein Gespräch von Seele zu Seele, einen Brief, ein Umstellen oder Umfühlen der Situation usw. Wiederum ist die innere Weisheit der beste und kompetenteste Berater.


	
Dann zoomen Sie sich wieder heraus aus der Situation. Sie hat Ihnen geholfen, zu wachsen, zu reifen und sich weiterzuentwickeln. Sie hat Ihnen geholfen, die eigene Menschlichkeit und Mitmenschlichkeit zu erfahren, vielleicht ganz neu zu erfahren.


	Nun ist es hilfreich, das Ereignis mit heilendem, goldenem Licht zu bestrahlen, zu segnen und in Frieden loszulassen.


	Anschließend richten Sie Ihren Blick noch in die Zukunft. Fragen Sie über Ihre Intuition nach: Was will ich an meiner Einstellung und Vorgangsweise bewahren und noch mehr pflegen, was will ich ausbauen und vertiefen und was will ich verändern beziehungsweise loslassen?
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